
MediaS
Die ma 
Daten a

Was is
 Das

Prin
bew

 Die 
Erhe
Zeits
übe
eine
zeitb
CAS
werd
Tite
Lese
Info
erste
insg

Was is
Das Ei
Verände

 Der 
Verf

 Bei 

 Bei 

Was än
 Die 

Lese
jewe
wes
Bere
des 
ma 
Verf
als b
erfa
Unv

Scan in de
Presseme

aus dem Me

st MediaSc
s MediaSc
ntmediennut
währten CAS

einfließen
ebungsteiln
schriften, T
r einen 2

es hand
basiert erfa
SI-Befragun
den auf di
l, Ausga
edauer 
rmationen 
e Ausweisu

gesamt 2.06

st neu in d
inbeziehen 
erungen/Erw

Leser pro 
fahren bere

den Kontak

Zeitschrifte

ndert sich
oben besc

emenge (A
eiligen Lese
sentlichen 
echnung de
neuen Erh
2015 I ve

fahrens ver
bisher, da d
sst und a

verzichtbare

er ma 2015
dien bezieh

ediaScan-Ve

can und w
can-Verfahre
tzung durc
SI-Modell de

nden Date
nehmern, die
Tages- und 
2-Wochen-Z
dlichen 
assten. In 
ng gesteu
ese Weise
abe, Les
gemessen,
zur Seiten

ung im Ra
60 MediaSc

der ma 201
der über

weiterunge

werbeführe
echnet.  

ktwerten (br

n wird der R

h an bekan
chriebene M
Anzahl auf
evorgang, e
Elemente 
es Werbem
hebungs- u
röffentlichte
glichen wer
die Anzeige
auch eine 
e Säule 

5 Pressem
ht zur Verö
erfahren. 

wo komme
en liefert 
ch die Ko
er ma Press

en stamme
e ihre Nutz
Wochenze

Zeitraum m
Barcode-S
einer para

uerten Er
e Informatio
sezeitpunkt 

ergänz
nnutzung. 
ahmen der 
an-Teilnehm

15 Pressem
r MediaSca
n: 

ende Seite 

rutto) werde

Reichweiten

nnten Leis
MediaScan-
fgeschlagen
egal ob zuha
der Nutzu

mittelkontak
nd Berechn
en Werte n
rden. Das d
enbeachtung

mehrfache
ist und

medien I 
ffentlichung

en die Date
optimierte

mbination 
semedien.

en von 
ung von 
eitungen 

mit Hilfe 
canners 

allel zur 
rhebung 
onen zu 
t und 
zt um 
Für die 
ma 2015 

mern weiter

medien I?
an ermitte

(Werbemitt

en Mehrfach

naufbau im 

stungswer
-Messung w
ner Seiten
ause oder a
ng von P
kts (Leser 
nungsverfah
nicht mit de
durchschnitt
g unmittelb
e Nutzung
d bleibt 

g 2015 I zu

en her? 
e und erw

einer tech

Pressemed
rverarbeitet

? 
lten Inform

telkontakt L

hkontakte a

Zeitverlauf 

rten? 
wird ergänz
)  unmitte
außer Haus

Printmedien 
pro werbef

hrens über 
enen des 
tliche LpwS
ar im Ansch
 derselben

die unv

 

um ersten M

weiterte L
hnischen M

dien I wurd
. 

mationen fü

LpwS) wird 

usgewiesen

dargestellt.

zt um eine 
elbar im A
s. Auf diese

erfasst u
führende S
MediaScan

zuvor einge
-Niveau lieg
hluss an die
n Ausgabe
veränderte 

Mal einen T

Leistungswe
Messung m

den die Da

ührt zu fo

nach einem

n und ausg

. 

kurze Eing
Anschluss 
e Weise wer
und fließen
Seite) ein. A
n dürfen di
esetzten C
gt jetzt etwa
e jeweilige 
e abgebilde

Erhebun

Teil Ihrer 

erte zur 
mit dem 

aten von 

olgenden 

m neuen 

ewertet. 

gabe der 
an den 

rden alle 
 in die 

Aufgrund 
e in der 

Copytest-
as höher 
Nutzung 
et wird. 

ng der 



 

Werbeträgerreichweite, des Leser pro Ausgabe, per CASI, der zur Eichung und 
Übertragung des per MediaScan erfassten Seitenkontaktes dient. 

Welche zusätzlichen Planungsdaten gibt es nun? 

 Publikumszeitschriften: 
Beim Werbemittelkontakt (LpwS) gibt es künftig einen zweiten Bruttowert: 
Neben dem „Werbemittelkontakt ohne Mehrfachkontakte“ neu den „Werbemittelkontakt 
mit Mehrfachkontakten“, den KpwS  (= Kontakt pro werbeführende Seite)  
Außerdem werden für Publikumszeitschriften Daten zum Reichweitenaufbau ab dem 
Erstverkaufstag darstellbar gemacht. Belegungspläne lassen sich in Mediaplanungs-
programmen nun in Hinblick auf die Erreichbarkeit von Netto- und Bruttozielen in 
bestimmten Zeitfenstern miteinander vergleichen 
 

 Tageszeitungen: 
Beim Werbeträgerkontakt (LpA) gibt es künftig einen zweiten Bruttowert: 
Neben dem „Werbeträgerkontakt ohne Mehrfachkontakte“ neu den „Werbeträgerkontakt 
mit Mehrfachkontakten“. Der zugehörige Leistungswert nennt sich „Kontakt pro 
Ausgabe (KpA)“. 
Ebenso gibt es auch beim Werbemittelkontakt (LpwS) künftig einen zweiten Bruttowert: 
Neben dem „Werbemittelkontakt ohne Mehrfachkontakte“ neu den „Werbemittelkontakt 
mit Mehrfachkontakten“, den KpwS (Kontakt pro werbeführende Seite). 
Außerdem wird für Tageszeitungen die Anzahl „Pickups“ – d.h. die Anzahl der 
Lesevorgänge mit einer Ausgabe – ausgewiesen. 

Überblick über die veröffentlichten Leistungswerte für Tageszeitungen, sowie 
Zeitschriften und Wochenzeitungen: 

  

ohne  
Berücksichtigung von Heft- und 
Seitenmehrfachkontakten 

unter  
Berücksichtigung von Heft- 
und Seitenmehrfachkontakten 

Werbeträgerreichweite unverändert neu* 

Werbemittelreichweite neu berechnet über MediaScan neu 

Zeitlicher 
Reichweitenaufbau für 
Planevaluierungen neu** neu** 

Pickups (=Anzahl der 
Heftkontakte mit einer 
durchschnittlichen Ausgabe) neu* 

*) nur Tageszeitungen 

**) nur Zeitschriften und Wochenzeitungen 

 


